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Intern hat der neue Supersportwagen das Zahlen-
kürzel 634, er wird 2024 auf den Markt kommen 
und wahrscheinlich Temerario heißen. Den Na-
men hat Lamborghini noch nicht bestätigt, sich 
aber patentrechtlich eintragen lassen. Offiziell 
sind hingegen die Daten des neuen Motors.

Der BMW 5er F10/F11 kombiniert gekonnt alte 
BMW-Tugenden mit moderner Technik. Dabei 
besitzt er kaum Schwächen und macht selten Pro-
bleme. Kauftipp.

Dass alles teurer wird, ist ein gern diskutiertes 
Thema bei Oldtimer-Stammtischen und Garagen-
gold ein bekanntes Stichwort unter Fachleuten 
und auf dem Boulevard. Doch ist das möglich: 
Geld verdienen mit einem Oldtimer?

Huracán-Erbe: 
800 PS, 10.000 U/min

10 Gründe für den
„alten“ 5er

Wenn Autos zu Edel-
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WEIL ZWEIGLEISIG BESSER 
IST ALS EINDIMENSIONAL 
NACH JAHREN DER FINSTERNIS ENTWÖLKT SICH DER SPORTWA-
GENHIMMEL ALLMÄHLICH. BMW M BAUT EINEN ELEKTRISCHEN M3 
– UND EINEN MIT VERBRENNER! SEHR SCHÖN & WIRKLICH SMART.

W
er jeden Monat ein Editorial für sport 
auto schreiben darf (und noch dazu 
vier weitere für Motorsport aktuell), 
der braucht bei der Themenfindung 
auch ein wenig Glück. Mitte Oktober 

huschte eine Meldung über mein Smartpho-
ne, die mich innehalten ließ. Frank van Meel, 
Boss der BMW M GmbH, soll demzufolge 
hochoffiziell bestätigt haben, dass die  
geschätzten Sportkameraden aus Garching 
beim nächsten M3 zweigleisig fahren werden. 
Die Autos kommen zwar erst in ein paar Jah-
ren, aber gerade das frühzeitige Commitment 
zur Zweigleisigkeit fand ich sympathisch.

Mein erster Gedanke: typisch BMW! Im Ge-
gensatz zu allen anderen deutschen Autoher-
stellern hat sich BMW unter Führung von 
CEO Oliver Zipse beim Thema E-Mobilität ge-
genüber der Politik nicht in die Bücklingshal-
tung begeben. Stattdessen plädierte er immer 
und oft als einziger Autoboss für Realitäts-
sinn und Technologieoffenheit. Seine Er-
kenntnis, dass am Ende der Kunde über den 
Erfolg neuer Technologien entscheidet, be-
wahrheitet sich gerade in der brutalen deut-
schen Marktrealität. Statt Vorgaben nachzu-
plappern, macht BMW den Kunden Angebote.    

Keine fünf Tage nach der Internet-Mel-
dung hatte ich das Glück, Frank van Meel im 
Fahrerlager von Road Atlanta zu treffen, wo 
er beim IMSA-Finale als oberster Sportaufse-
her die Fortschritte seiner LMDh-Mannschaft 

inspizierte. Meine erste Frage: Stimmt das al-
les so? Frank van Meel musste schmunzeln, 
so als ob er die Frage in den letzten fünf Ta-
gen schon dreihundert Mal hatte beantwor-
ten müssen. „Ja, das stimmt, wir fahren beim 
M3-Nachfolger zweigleisig.“ Und warum jetzt 
die spektakuläre Klarstellung? „Ich wurde in 
den letzten Monaten von vielen Kunden ge-
fragt, ob es beim M3-Nachfolger nur noch ei-
ne vollelektrische Variante geben würde. Da-
her fand ich, es sei an der Zeit, den Fans und 
Kunden ein klares Signal zu geben.“

Die Ankündigung dürfte BMW hohe Sym-
pathiewerte bescheren. Während sich andere 
Hersteller winden wie die Aale, schafft BMW  
Fakten. Van Meel ist überzeugt, dass der elek-
trische M3-Nachfolger auf der Neue-Klasse-
Plattform auch die Hardcore-Fritzen der Ver-
brenner-Ära begeistern wird. „Das Konzept 
mit vier Elektromotoren bietet einen fahrdy-
namischen Quantensprung, den auch die Tra-
ditionskunden nicht ignorieren können. Ich 
bin schon mehrere Versionen in der Vorerpro-
bung gefahren – das Auto ist unglaublich.“

Aber van Meel weiß auch, dass viele Kun-
den auf den Verbrenner (noch) nicht verzich-
ten wollen. In Zukunft hat der Kunde also die 
Wahl zwischen zwei M3-Modellen. BMW lässt 
seine Ikone M3 nicht im Stich, und die Fanba-
sis auch nicht. Das nenne ich praktizierte 
Technologieoffenheit ohne Kundenbevor-
mundung. Kompliment nach Garching!  

Sie erreichen Marcus Schurig unter der E-Mail-Adresse mschurig@motorpresse.de

ANDY, DU WIRST UNS 
FEHLEN, WOASSD SCHO!
Die Präsentation des M5 fiel auf den 
letzten Arbeitstag unseres Test-Spezl 
Andreas Perlinger – seines Zeichens 
„M-Mädchen für alles“. Seit Jahren 
hat Perli unzählige Rennstreckenses-
sions mit seiner Expertise betreut, 
uns mit Rad und Tat unterstützt, aber 
vor allem die Stimmung aufgehellt, 
wenn der Himmel duster blieb. Im 
Namen der Redaktion: Ois Guade!

SUCHSPIEL AN DER  
CUPRA-HECKKLAPPE
Nach tagelangem Monieren, dass es 
keine mechanische Kofferraument-
riegelung beim neuen Cupra Leon 
mehr gebe: Heureka, ich hab’s! Die 
Wegbeschreibung: Vom VZ-Logo 
nach oben gehen, alternativ leicht 
links versetzt unters linke Dreieck 
des rechten Rücklichts fassen, dann 
auf die weiche Stelle drücken. Und 
klack, die Klappe geht doch auf!

ALLES OFFEN ZUM 
DRIFTCUP-FINALE
Erst beim letzten Lauf des Nürburg-
ring Driftcup by Skylimit Events 
fällt die Entscheidung. Aktuell führt 
sport auto-Drifter Uwe Sener die 
Punkteliste an, allerdings nur 
knapp. Rund zehn Fahrer haben 
noch Chancen auf den heiß ersehn-
ten Meistertitel. Also, auf zum Nür-
burgring und mitfiebern! 19. bis 20. 
Oktober in der Müllenbachschleife.

I M PA D D O C K

sport auto DIGITAL sportauto.de, neue Digital-Ausgabe und Smartphone-App 
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PRAGMATISMUS IST JA NICHT SO DIE 
STÄRKE VON FERRARI. ABER BEI DER 
NAMENSFINDUNG DIESES SUPER-GT 

HABEN SIE ES AUF EINEN FAKT REDUZIERT. 
DER NAME PROGRAMM UND DAS PROGRAMM 

SIND ZWÖLF ZYLINDER – DIE VOR ALLEM DEM 
HÖHRSINN EIN FEST BEREITEN. WIR VERSUCHEN 

DAS IN WORTE ZU FASSEN ...

TEXT  P A U L  E N G L E R T   FOTOS  L O R E N Z O  M A R C I N N Ò
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D 
ie deutsche Sprache ist ein-
fach wunderbar, weil es so 
viele schöne Wörter gibt, mit 
denen man Dinge herrlich 
präzise und kunstvoll be-

schreiben kann. Ihren Klang an 
Herrlichkeit zu überbieten jedoch 
ist keine Kunst, da ist ihr zum Bei-
spiel das Italienische weit voraus. 
Und so können wir es Ferrari auch 
verzeihen, dass der Name des neuen 
Super-GT ganz nüchtern die Anzahl 
seiner Brennräume wiedergibt: 
zwölf Zylinder. 

Langweilig, noch mal: Dodici Ci-
lindri (sprich: doditschi tschilindri, 
mit leicht rollendem R). Wow. Das 
hat Verve. Dabei ist das für uns 
Deutsche ein regelrechter Zungen-
brecher. Gut, Ferrari hätte ihn auch 
Due Posti (zwei Sitze), Quattro Ruo-
te (vier Räder) oder Otto Marce (acht 

Gänge) nennen können. Wir hätten 
die neuste Kreation aus der Reihe 
der Berlinettas sowieso gefeiert.

Alles im Lack
Sie nicht? Wegen des Designs? Nun 
ja, die Formensprache des 12Cilind-
ri ist, sagen wir mal, anders, unty-
pisch. Dass die Front an das Styling 
des über 50 Jahre alten Daytona er-
innert, ändert nichts an der grund-
legenden Ungewöhnlichkeit, die 
durch zwei stets schwarz lackierte, 
meistens in der Karosserie versenk-
te Heckspoilerklappen verstärkt 
wird. 

Wofür die gut sind? Probieren 
wir aus. Jetzt, subito. Denn auf die 
rund 30 Kilometer kurze, tempo- 
limitierte Kennenlernfahrt, deren 
Reiz zwei Kreisverkehre sind, folgt 
unmittelbar der Galopp auf abge-

Z W E I Z E N T I M E T E R W E N I G E R R A D S TA N D, T R A N- S A X L E, A L L R A D L E N K U N G U N D DA Z U 
E I N E B I S AU F 9500 TO U R E N E S K A L I E R E N D E K U R B E LW E L L E D I R E K T VO R D E N F Ü S S E N
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E I N E B I S AU F 9500 TO U R E N E S K A L I E R E N D E K U R B E LW E L L E D I R E K T VO R D E N F Ü S S E N

Doppelt gefällt 
besser 
Zwei Sitze, zwei 
Cockpits, zwei 
Displays. Dazwi-
schen: ein 10,25 
Zoll großer Quer-
format-Touch-
screen. Komfort-
stühle mit Halt 
und Massage

Das Runde ins 
Eckige 
Drehzahl und 
Gang stehen im 
Fokus auf dem 
15,6 Zoll mes-
senden Digital-
instrument. 
Geschwindig-
keit? Nebensa-
che (links unten)
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sperrter Strecke. Die Aufgabe: 830 
Pferdestärken möglichst verlustfrei 
auf Asphalt laminieren. Inklusive 
Pilot rund 1,8 Tonnen Masse punkt-
genau an Scheitelpunkten verzö-
gern.  10,3 Quadratmeter Fahrzeug-
f läche durch Kurvenradien zirkeln. 
Und exakt hier helfen die zwischen 
60 und 300 km/h scharfgestellten 
Heck-Landeklappen. Heißt: Wirken 
mehr als 0,5 g Quer- oder Negativ-
beschleunigung, stellt sich das Spoi-
lerpaar steil, unterstützt den dazwi-
schen gespannten Guerney mit 
einem Zentner zusätzlichem Ab-
trieb bei 250 km/h. 

Im Cockpit? Ist die Stimmung 
kurz vorm Abheben, weil du schon 
nach wenigen Kurven eine Bache-
lor-Arbeit schreiben, ach was, pro-
movieren könntest über den Grenz-
bereich des 12Cilindri. Also, den des 
Autos, nicht des Motors. Dessen Li-
mit ist klar abgesteckt, bei 9500 
Touren. Neuntausendfünfhundert! 
Okay, ein Hybrid würde noch sofor-
tiger ansprechen, ein Turbo die Kur-
belwelle badewannen- statt eimer-
weise mit Drehmoment zuschütten.

Doch, hey, wofür? Der hier ist 
auf seine eigene Art ebenfalls per-
manent erregt, hängt so fulminant 
fein und unmittelbar am Gas, wie 
das ein V12-Sauger mit 6,5 Litern 
Hubraum nun mal macht, und lie-
fert bei 2500 Touren bereits 542 sei-
ner maximalen 678 Newtonmeter 
Drehmoment. Und der Sound? Un-
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tenrum feinstimmig, hintergrün-
dig, begleitend. In der Mitte nach 
wie vor hochkultiviert, gediegen, 
mit einem Rest Vornehmheit. Oben 
dann aber platzen die Hemdknöpfe, 
entblößt sich die von zwei Benzin-
pumpen mit Brennbarem versorgte, 
F140HD genannte Maschine regel-
recht. Schreit, nein schmettert sie 
mit kehlig klarem Klang, frei von 
unangenehmen Frequenzen. Nicht 
platt und laut, sondern stimmge-
waltig. Dabei f liegt die digitale 
Drehzahlnadel derart schnell in ro-
te Sphären, dass du den richtigen 
Schaltzeitpunkt schnell vertrödelst. 

Das sollte dir beim Bremsen und 
Einlenken nicht passieren. Denn 
das Gespann aus Tempo und Masse 
kommt gewaltig. Und damit zurück 
zum Studium der Dynamik, bei 
dem wir uns nun eine sich verjün-
gende Rechtskurve zurechtlegen. 

Kein Kappen, kein Zerren
Linksbremsen lassen wir lieber, weil 
das Brake-by-Wire-System über die 
Pedal-Sohle-Leitung nicht wirklich 
kommunikativ ist. Ansprechverhal-
ten (direkt), Druckpunkt (hart), Do-
sierbarkeit (exzellent): alles okay. 
Was fehlt, ist das ABS-Pulsieren, an 
dem wir uns gern orientierten. Im-
merhin kommuniziert die Lenkung 
ganz famos, agiert mit einer gewis-
sen Leichtgängigkeit, ohne dabei 
die Rückmeldung zu kappen oder 
durch lästiges Zerren Richtung Mit-
tellage aus der Reihe zu tanzen.

So, genau hier müsste der opti-
male Einlenkpunkt liegen. Liegt er 
auch. Fuß noch auf der Bremse. Zu-
nächst leichtes Untersteuern, wie-
der Grip finden, dann minimal ein-
drehen lassen, unterstützt von der 
mit einem Winkel von bis zu drei 
Grad radselektiv mitlenkenden Hin-
terachse. Hätten wir mit links ge-
bremst, hätten wir noch früher wie-
der ans Gas gehen können, ohne 
dass die Elektronik der Leistung da-
zwischenpfuscht. Ist aber gar nicht 
nötig, weil der 12Cilindri in null 
Komma nix Luft zieht, bei entspre-
chend schwerer Schuhsohle mit 
Leistung nur so um sich wirft. 

Gut, dass die 315er-Hinterachs-
Gummis vom Typ Goodyear Eagle 
F1 SuperSport mit dem Ferrari-eige-
nen K1-Kürzel viel vertragen. Sind 
sie doch für den Dodici Cilindri mit 
zusätzlichen Lagen aus Aramid und 
Nylon verstärkt, stabilisieren Quer-
verbindungen die Profilblöcke un-
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Die Mischung 
macht’s 
K1-Kennung als 
Hinweis darauf, 
dass Aufbau und 
Mischung des 
PSS5 von Miche-
lin nach Ferrari-
Wünschen fein-
justiert wurden 
(rechts)

Da tänzeln die 
Pferde 
Als Kunstskulp-
tur getarnter, 
gen Armaturen-
träger gerückter  
F140HD-Motor, 
flankiert von 
teilgeöffneten 
Radhäusern

Drauf und 
bunter 
Automobile von 
Ferrari stehen 
für Schönheit 
und Rasse, was 
übrigens auch 
für die Drauf-
sicht gilt. Die 
knackige gelbe 
Farbe verstärkt 
die Schönheit 
und gibt dem 
Design zusätzli-
che Struktur  
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tereinander, wurde die Rezeptur 
der Mischung optimiert.

Kurvenausgang, zweite Welle, et-
was Schlupf, Lenkung leicht öffnen, 
der Grip steigt. Also nachlegen, drit-
ter Gang, vierter, bis die Verbin-
dung zwischen Gummi und Straße 
perfekt steht. Das alles gelingt – 
wenn auch im Zeitraffer – geradezu 
spielerisch.  Selten war es einfacher, 
Gewalten jenseits der 800 PS ohne 
Kontrollverlust auf den Asphalt zu 
bringen. Doch bevor der V12 
Schnappatmung kriegt, an der rech-
ten Schaltwippe ziehen, nächste 
Stufe einlegen, hier mit einem Dop-
pelkuppler (54 kg leichter als das 
Getriebe im 812), dessen untere 
Gänge extra kurz abgestuft sind.

Im Achten an die Côte d’Azur
Dafür ist der Achte länger übersetzt, 
um Drehzahlen sowie CO

2
 zu sen-

ken. Und damit zur anderen Seite 
des 12Cilindri, der eben doch ein GT 
ist – auch wenn Ferrari ihn nicht in 
dieser Ecke sehen will. Warum nur? 
Ist doch keine Schande, bei dem 
Auftritt, den er eben hingelegt hat. 
Im Straßenverkehr jedenfalls rollst 
du tiefenentspannt, schaltet das 
DKG bereits knapp unter 70 km/h in 
den Achten und auch sonst sehr 
sinnvoll automatisch rauf und run-
ter. Dazu filtern die adaptiven 
Dämpfer im Rahmen ihrer Möglich-
keiten – und die Möglichkeiten sind 
größer als erwartet.

Mal eben von Stuttgart an die 
Côte d’Azur? Dank 92 Litern im 
Tank mit Ein-Stopp-Strategie mög-
lich. Auf dem Weg dorthin: in den 
nicht zu jeder Statur optimal pas-
senden Sitzen massieren und von 
Burmester in Verbindung mit Car-
Play oder Android Auto unterhalten 
lassen. Das klappt übrigens ganz 
ausgezeichnet, weil die Geräusch-
dämmung stimmt, man vom An-
trieb nicht viel mitbekommt und 
bloß mal ein paar Steinchen durch 
die Radhäuser f litzen hört. 

Ach ja, nervige Fahrassistenten 
gibt’s natürlich auch. Die kann 
man aber per Touchdruck am Lenk-
rad (wo sind bloß all die einfach be-
dienbaren Tasten hin?) ausschalten. 
Genau wie das Start-Stopp-System 
HELE – was übrigens für High Emo-
tion Low Emission steht. Mensch 
Ferrari, ihr habt doch eure eigene, 
schöne Sprache. AEBE (Alta Emozio-
ne Bassa Emissione) würde doch so 
viel aufregender klingen.  
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Ferrari 12Cilindri

Motor  Zwölfzylinder-V-Motor,  
Bohrung mal Hub (mm) 94,0 x 78,0,  
Hubraum 6496 cm³, Verdichtung 13,5:1,  
Leistung 830 PS (611 kW) bei 9250/min,  
Drehmoment 678 Nm  bei  7250/min

Kraftübertragung  Hinterradantrieb,  
Achtgang-Doppelkupplungsgetriebe, ESC

Bremsen  Innenbelüftete Scheiben rundum,  
Durchmesser 398/360 mm, ABS

Bereifung  275/35 R 21 vorn und 315/35 R 
21 hinten auf 10,0- und 11,5-Zoll-Felgen

Karosserie  Zweisitziges Coupé, L x B x H 
(mm) 4733 x 2176 x 1292, Radstand 2700 
mm, Tankvolumen 92 Liter, Trockengewicht 
1560 kg (ca. 1780 kg vollgetankt),  
Leistungsgewicht 2,1 kg/PS 

Fahrleistungen*  0–100 km/h in 2,9 Sekun-
den, Höchstgeschwindigkeit 340 km/h,  
Verbrauch k.A.

Grundpreis 382 000 Euro                                 

*Herstellerangaben

DAT E N & FA K T E N Jetzt auch ein 
Touch-downer 
Ein Touchscreen 
muss heutzuta-
ge wohl sein. 
Aber beim 
nächsten Mal 
bitte den Touch-
Kram auf dem 
Lenkrad weglas-
sen. Denn die 
Fahrer-Ergono-
mie im Cockpit 
passt prima

Der F140HD genannte 6,5-Liter-V12 (65 
Grad Bankwinkel) kommt mit leichteren 
Pleueln aus Titan, Alu-Kolben und ge- 
wichtsreduzierter Kurbelwelle, ergänzt 
durch einen Ventiltrieb mit spezialbe-
schichteten Stahl-Gleitschlepphebeln 
und optimiertem Drehmomentverlauf. 
Das neue Alu-Chassis ist 15 Prozent Stei-
fer im Vergleich zum 812 Superfast, das 
neue 8-Gang-DKG an der Hinterachse 
spart 54 kg und schaltet schneller. Die 
Gewichtsverteilung des Transaxle-Sport-
lers beträgt 48,4 zu 51,6 Prozent.

A N T R I E B U N D C H A S S I S


